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Z. 436. a (2) Nr. l2456.
Kundlnachmlg.

Aus Anlaß der gegenwärtig in Kroatien
herrschenden Rinderpest hat die hohe k. dalm.
kroat. - slav. Hofkanzlei mit dem Erlasse vom
26. August l. I , Z, 8 »85, zu bewilligen be-
funden, daß zur schnelleren und erfolgreichen
Unterdrückung der Seuche, wo dieselbe noch
herrscht, in die verseuchten Bezirke außer, den
dermalen dort verwendeten Veterinären noch
zwei oder drei diplomirte, der kroatischen Sprache,
oder wenigstens einer derselben näher verwandten
slavischen Mundart kundige Thierärzte gegen
eine Diät pr. 3 si. ö. W. und eine angemes-
sene Vergütung der Reisekosten sowohl für die
Neise aus ihrer Heimat »ach ihren Bestim-
mungsorten und zurück, als auch für die Dienst-
reisen in den ihnen zugewiesenen Bezirken, ent-
sendet werden.

ES werden daher jene Thierärzte, welche
außerhalb Kroatiens, oder auch in Kroatien,
jedoch in von den verseuchten Bezirken entfern-
teren Gegenden ihren Aufenthalt haben, und
unter der angeführten Bedingung verwendet zu
werden wünschen, hiemit aufgefordert, sich inner«
halb der Frist von »4 Tagen bci dem königl.
Statthnltereirathe schriftlich zu melden, und
ihrer dießfä'lligen Eingabe das thierärztliche
Diplom, dann die sonstigen Nachwcisungen über
ihre bisherige Verwendung und die erforderlichen
Sprachkenntnisse im Orgmale, oder in beglaubig-
ter Abschrift beizuschließcn.

Von dem königlichen Statthaltercirathe der
Königreiche Dalmatien, Kroati<n und Slavonien.
^ Agram am » I . August l«63.
Z. ^:j>',. :» (2) Nr. !»5ü»,

S u n d m a ch u n g
der k. k. öandeöbehölDe füt Kram vom l 2
September »863, betreffend den Vorspanns-
preis in Kram für die Zeit vom l . November

l8«3 bis Ende Dezember 5864.
Der Gcsammtvergütungöbetrag für ein Vor«

spannspfcrd und eine Meile, ohne Unterschied des
Geschäftszweiges (Mil i tär-, Gendarmerie-, Beam-
ten-, Arrestanten-, Armen- und Schubfuhrcn) und
de2 VorspannsnchmerS (Offizier Mannschaft und
^eamte) wird in dem Ausmaße, wie derselbe
'M Verwaltungsjahrc »863 in Krain bestanden
Hat, daö ist mit 58—achtundfünfzig— Neu.
krcuzern auch für die Zeit vom I. November
I W 3 biü Ende Dezember 1864 beibehalten.

Indem dieß zur öffentlichen Kenntniß ge-
bracht wird, wird zugleich beigefügt, daß auch
alle übrigen Bestimmungen dcs Erlasses der k.
k. Landesregierung für Krain vom !l>. Oktober
1859 Landcsreglerungöblatt, »85!» I I . Theil
X V l . Stück, )ir. l 6 (bezüglich der Vorspan»
' " K r a m für die Zeit vom l . November »863

'° (5>,dc Dezember 1864 aufrecht verbleiben,

2 ' " ' « " C) Nr. 3829.

» ^ ^ l ' 7 n . ' « " " " " " l««l l angefangen ist

ledlgung gekommen. '

Zum Genusse desselben sind beruft»: Stu-
direude auö der Vlutz°Verwa»dtschaft des Sl i f-
lerö, und in deren Abgang Bürgerüsöhne von
des Stifters Geburtsorte Feldlinien.

Der Stiftlingsgenuß ist vom Gymnasium
an auf keine Gtudienabtheilung beschränkt.

Das' Präscntationörecht steht dem Herrn
k. k. Hauptmamic Josef Frcih. v. Pilgram zu.

Diejenigen, wclchc auf dicscS Stipendium
Anspruch zu machen vcrmcmcn, haben ihr dics,-
fälliges Gesuch, belegt mit dem Tauf- und I m -
pfungsscheine, dann mit den Schul» und Bcu-
dienzeugnissen, und, insoferne der Anspruä) auö

dem Titel der Verwandtschaft geltend gemacht
werden wollte, unter legaler Nachweisung des
Grades derselben bis 2«. Oktober 1863 im
Wcge, der vorgesetzten Sludicn-Dncktioncn bei
dieser Landcsdchörde zu überreiche».

K. k. Landeöbehörde. Klagenfurt am 25.
August ,8«3,

3. 43». n (») Nr, »2!jt<4MI4,

Konkurrenz - Verhandlung.
Zur Bildung deö Vichlecksalzes in dem,

eine halbe Stunde von Pirano entfernten k. k.
Salz - Niederlage - Magazinen zu Sezza wird
eine beiläufige Quantität von jährl. 8<w Wiener
Zentner fein pulverisirtcö Eisen-Oxyd) (<.'«!««.
tlinr, cnulll in'xliliim) und 4UU Wien. Zent.
Holzkohlenstaub bcnölhigct.

Zur Sicherstcllung dieses für das Verwal-
tungsjahr »864, d. i. vom l . November »«63
bis Ende Dezember l864 approrimaliven Er-
fordernisses wird am I . Oktober »863 eine
Konkurrenz-Verhandlung mittelst schriftlicher Of»
fcrtc bei dieser Finanz.. Landes-Direktion statt-
finden.

Der nach dem biöhcr bestandenen Liefe«
rungsvertrage stipulirte Preis, mit Inbegriff
der Vcrführungskosten biö Sezza, beträgt:
n. für den Äictto-W, Zt.Eiscn-Oxyo 4 si. ?U kr.
l i . ., » » » » Holzkohlcnstaub 2 « W »

Der Vertrag wird unbedingt für daö Ver-
waltungsjahr 1864, für dic folgenden 2 Ver-
waltungs- und zugleich Sonncnjahle »»65 und
>866 untcr der Bedingung abgeschlossen werden,
wen» von keinem der vertragschließenden Theile
bis I. Dezember l8U4 oder l865 eine Kü>„
digung erfolgt.

Der Lieferant verpflichtet sich, jede von
der k. k, Finanz-Vczirks-Dlretllon zu (iapooistria
uild rüctsichtlich vom k. k. Galznieocrlagsamte
zu Pirano angesprochene Menge von Eisen-
Oxyd und Kohlenstaub, dieselbe mag das in
dieser Lizitationö - Kundmachung angesetzte bei-
läufige jährliche Quantum von lM> W. Ztr.
fein gepulvertes Elsen.Oxyd und 4«w W. Ztr.
^>olztohlenstaub erreichen oder nicht, oder aber
dasselbe übersteigen, zu dem von ihm offerirtcn
Preise nach den Probemustern, frei von Trans-
port« und sonstigen Kosten »nd unter ausdrück-
lichcr Verzichtleistung auf jedwede besondere
Entschädigung, für den Fall eines angesprochenen
geringeren oder größeren, als des oben ange-
führten Quantums a" die Valz-Niederlagen in
Sezza, respektive an das Salz-Nicdcrlagöamt
i» Pirano zu liefern,

D.,S Erfordcrniß an Gisen.-Oxyd und Koh-
lenstaub ist von dem Lieferanten parthicnwcise
nach Maßgabe der vorausgegangenen Bestellung,
binnen vier Wochen, vom Tage des Empfanges
delsclben, an die Salz-Niedcrlags.Magazine zu
Sezza bci Pirano um !,o gewisser abzuliefern,
als es im entgegengesetzten Falle der mit der
Ucberwachung der Erfüllung des Vertrages be-
auftragten Finanzbezirkü Direktion zu Eapooistria
frei stehen soll, den Konlrahcnlc!, entweder zur
Erfüllüilg der eingegangenen Verpflichtung zu
vcvhaltcr., oder denselben als vertragbrüchig zu
erklärn und das Lieferungsgeschäft ^ f beliebige
Wcise mit wem immer und zwar zu was immcr
für einen Preis, in und außer dem Konkur-
r.nzwcgc, auf dessen Gefahr und Koste» be-
werkstelligen zu lassen, überhaupt alle jene Maß«
regeln zu ergreif"', welche zur „»aufgehaltenen
Erfüllung deö Vertrages führen, und sich aus
der Kaution, wie nicht minder aus dem übrigen
Vermögen dcS Kontraheutcn für die höheren
Kosten bezahlt zu mache», wogegen adcr auch
dem Kontrahenten der Rechtüweg für all« An»
sprüche offen steht, die cr auü dem Vertrage machen
zu können glaubt.

Der Kontrahent leistet jedoch ausdrücklich
auf daS Rechtsmittel wegen Verletzung über die
Hälfte Verzicht.

Dem KontrahenlVn wird nur für jeden
wilklich an die k. t, Salz'Niedellags-Magazine
zu Sezza abgelieferten Netto-W. Ztr. Eisen-Oxyd
und Holzkohlenstaub der bedungene Preis bezahlt.
Abgänge oder Verluste an der Ware während
des Transportes hat lediglich der Licfcrcuit z»
tragen und daS Acrar gewährt in keinem Falle
einen E'sah oder eine Vergütung, die Ware
mag wahrend des Transportes durch waS immer
für einen Zufall beschädigt werden, oder gar zu
Grunde a/qan,qcn sein.

Eine Abwäge-Gebühr wird von dem Lie
feranten nicht gefordert, so wie auch die von
d»m abgelieferten Eisen-Oxyd und Kohlenstaub
lccr gewordenen Gründe (Fässer, Kisten «nd
Säcke) ein Eigenthum des Lieferanten bleiben.

Zur Sichcrstcllllng deö Aerars für die genaue
Elfülluna. aller auö dem Vertrage entspringen-
den äjcrbindlichkeittn leistet der Kontrahent line
Kaution von

n) 320 si. für die Lieferung des Ei,.
Oxyds, und

I>) l l w si. für die Lieferung dcä Kohlen-
staubes, welche Kaulion

entweder in Bar.'M oder mittelst öffentlicher
Obligation^» „ach dcm boistmafjigfn Kurswerthe
zu erlegen lmd dcm einzllbringcnden Offerte bei
zuschließen ist.

Die Kaution des Bestbicterö wird zulücl
bcl-oltt», jcne der übri^c» Offcrcntcn aber sogleich
zurückgestellt wcrden.

Bci genauer Erfüllung der von dem Kon-
trahenten eingegangen.» Veibindlichkeitcu wird
dcms»lbcn für j . ' ^ , ! licliliq abgilisscilsli ^lcll,,^
W. Ztr. (5,j>!! On)d und Holzkohlsnstaub, aus
Grund der von dcm s, Mcpcrlaneamte
in Pirano auSacsteUten llmtlichc» Bestätigung
der bcdlmqci.c Preis in Bank - Valuta gcaen
ordnungsmäßiq abstempelte Quittung ausbezahlt.

Uebrigcns wird festgesetzt, daß die aus dem
Beitrage etwa entspringenden Streitiakciscl,,
das Acrar möge als Beklagter oder als Kläger
eintreten, so wie auch die hierauf Bczug haben-
den Sichcrstcllungs ^ und Erekutlonsschrittc bci
den im sitze der k. k. Finanzprokuratur in
Graz befindlichen Gerichten durchzuführen sein
werden.

Der Kontrahent hat die skalamäßi^e
Stempel - Gebühr zu einem Parce der in zwci-
fache gleichlautender Ausfertigung zn errichten-
den Vertrags - Urkunde, so wie die notarisllc
Legalisiriing aus Eigenem z» bcstrcitcu.

Die Muster der ocizuslellcndcn M,schstoffc
können bci d.'n Oekonomalen dieftr Fina»'^
Lanocödircktion, dann dcr Finan; » BcziikS'
diretlionen, i» (zapodistria. Trieft, üaibach „nd
Klagci'furt cingcschc'» werden.

Die mit dcm vorschriftmäsiiqln Ttcmpel
zu vcrschenocn, wohl zu versicgclndcn Offcrtc
habe» ciiic» den Anbot dcutlich und die gc-
foldcrten Prcift mit Buchstaben lmd Ziffer»
geschrieben, —von Außcn abrr die Ucdclschüft :
' „ O f f e r t fü r dic L i e f e r u n g deö E i s c n -
Oxydö nnd ^ oh le» staubcS, B e h u f S der
A i l d i i n g dc-s V ieh l<^ksa lzcs« z» ent-
haltt», dicsclbcn sind bci dcm Präsidium dieser
Finanz« Landcsdirettio» längstens bi5 zum 1,
Oktober d, I . Mittags »2 Uhr einzudringen.

H, k. stcier. illnr. süstcnländiische Fmauz.
LandeSdirektion,

Giaz, am ». September l8«:l.

Z " l " - (2) Nr. 8?»6.
«imitations - Kuudmachu.lss.

Von der k. k. Finanz^Beznks^Dilcktio" '"
Klagenfurt wird bekannt gemacht, daß am » ,



7,5,0

9. , lN. und 12. Oktober l8«3 mehrere Guts-
bestandtheile der Religionsdomänc in S t . An^
drä im Lavantthale Kärntens, namentlich das
Gut Kollegg, im öffenntlichen Lizitationswegc
veräußert werden.

Das Nähere ist in Nr. 2»3 dieser Zcittmg,
ddo, l » . September 1863 enthalten.

Klagenfurt am 5. September 1863.

Z. 432. n (3) Nr. 5??, .

Verpachtung städtischer Dazgefälle.
Daü Wemdazgefälle, Bierdazgefälle, die

Einfuhrdaz und die Fleischdaz der Stadt Agram
werden im Lizitationswege für die Zeit vom! .
November !l»l»3 , bis 3 l . Dezember 1863, d. i .
auf l 4 Monate verpachtet.

Die Limitation ist auf den 29. September
l5»<!3, lN Uhr Bormitttags festgesetzt, und wird
im Rathssaale des Agramer Magistrat-Gebäudes
abgehalten werden.

Es werden auch schriftliche Offerte ange-
nommen, insofern« dieselben vor Beginn der
mündlichen Versteigerung eingereicht werden und
mit dem vorgeschriebenen Vadium, welches für
die Lierdaz 5M» fl . und für jedes andere Daz«
gefäNe lU<W fl. beträgt, versehen sein werden.

Vom Magistrate der königl. Landes - und
Hauptstadt Agram am 14. Septem-
ber ,883.

Der Bürgermeister:
R r»zs»n m, >».

Z. 18««. ( !) Nr. 4745.

(5 d i k t.
Nachdem in Sache» Domenig Hi Kadiunig,

wider Paul So lo l , pl-lo. 589 fl. 33 kr , ab-
züglich l-»5 si., die exekutive Pfändung und
Schätzung der in Aufbewahrung des Wirthes
Josef Zottizh in Wippach befindlichen, mit I . L.
Nr. 278 bezeichneten Kiste und der darin ent-
haltenen Schnittwaren bcwilllgel worden ist,
so wird dem Josef Sokol, dermalen unbekann-
ten Aufenthaltes, der Herr Dr. Anton Rudolph
als (viirglor nli8«nii» aufgestellt und ihm das
Exekutionsgesuch eingehändiget, dessen hiemit
der abwesende Josef Sokol durch dieses Edikt
verständigt wird.

K. k. Landesgericht Laibach am l5 . Sep-
tember »863.

Z. I8U7. ( l ) Nr. 4543,
E d i k t .

DaS k. k. Landesgericht in Laibach hat
über Ansuchen der Administrations-Kuratel des
gräflich Lanthiciischen FideikomnnsseS das Ver-
fahren zur Amortisirung der angeblich in Ver-
lust gerathenen 4 Stück am l . November l862
verfallenen Coupons ü pr. 25 fl. von den auf
Namen Georg Ernst ausgefertigten krainischen
Grundentlastungs-Obligationen ^d«. i . Novem-
ber »851, Nr. 2N3«, 2037, 2045, 2U46
ü pr. I W N fl. eingeleitet. Es werden somit
Alle, welche einen Anspruch auf gedachte Cou-
pons erheben zu dürfen vermeinen, hicmit auf-
qefordert, dieselben binnen Einem Jahre, sechs
Wochen und 3 Tagen, vom untcnangeschtcn
Hage, sogcwiß hieramtö nachzuweisen, widri'
genö uach reklamationsfreiem Ablauf obiger
Frist diese Coupons für wirkungslos nnd erlo»
schen erklärt wmden.

K, k. Landesgcricht Laibach am l2 . Sep-
tember l l j«3.

Z. »868. (») Nr. 4685.

G d i k t.
M i t Bezug auf das Feilbietungö« Edikt

vom 4. August 1863, Nr. 4«>»3. wird erinnert,
daß bei der am 7. September l. I , anberaumt
geweseneu exekutiven Fcilbietung der Dolnit-
scher'schen Realität »u!, Hauö-Nr. 44 in der
Krakau - Vorstadt kein Kauflustiger erschienen
sei. wornach am 12. Oktober l. I . zur zweiten
Feilbietung derselben geschritten werden wird.

«. l . Landesgericht Laibach am U Sep-
tember >8<i3.

Z. !802. (») Nr. 42M».

G d i k t.
Von dem l. l . Landesgerichte in Laibach

wird hiemit bekannt gemache, daß über Ansu-

chen der Frau Iosefa Vukotich dem unbekannt
wo befindlichen Iguaz Hailptiliann der Herr
Dr. Rudolf in Laibach zur Wahrung feiner
Rechte als Kurator aufgestellt, und demselben
die Rubrik des Superintabulationsgesuchcs vom
Bescheide l>. September !««?, Z, : i5Ui zuge-
fertiget worden ist.

Laibach am l . September »883.

Z, li>>!'. ^!) Nr. 2417.
(z d > k l.

Vo» dem k. k. Vczirköamte Sittich, als Gericht,
wird hicmit bekannt gegcbc», Laß ma» i» die angc»
silchle Neassumining d« mil Vcschcid uoi» 2^!, Februar
1>!!»2, Z. (»17, Mi l le» drille» crelutweu Fciü'ietung
der, dem Auto» Nullt von Doob gehörigen. >»>,Grund»
buche der Herrschaft Sitlich dcs Heloamics «l«!) Urb.»
Nr. 98 vorkommende», clelutivc auf Ü00 st, bcwci«
ll'elen Rcaliläl gewilligct Iiabe. u»o daö hiezu die
Tagsatzung ails dcu 2. Noocmber 186^! Vormittags
9 Uhr !m Gelichtssige mit ten» Pclsatzc angeoldnct
wurdt, daß diese Nealiläl bei dieser Tagsatzuug auch
l iüt t l dem Schäylnigöwiiihe hiiitai'gegcbc» werde» wird.

N, l , Pczuköamt Sit t ich, al^ Gcrichl, am X
'August 18 ' ^ .

Z. i ^ ; , ( l ) Nr. 2«1.^.
^ E d i k t .

Von d«m k. k, Vczirksamte Lak, als Gericht, wild
hiemit bekannt gemacht:

Eö sel ill»« das Äuslichc» des H l» . Dr . Julius v,
Wurzbach. als Kurator rc« Josef Nlirall'sche» Ver«
lasses, gegcii Michael W,Ifa» oo» hei!. Geist Nr. i^ ' .
lucge» aus ocm Z(ih!»»^«>u>fliage rom »». Juni 1 ^ ' , ^ ,
Z. 1649, schuldilicli »!'!<» ft, list. W. <'. ><. «., in die
ekelulloe öffentliche Veistligermig der. dcin ^cyler»
gehöiigen. im Onmddilche bcr Hellschafl i!ak >!>!> Urb,-
3lr. 2.'i59 vorkommcnle». i „ hcil. Geist Nr. 22 liege»'
den Dritlelhube, im gerichllich cchobcüc» Schätzung«'
werthe uo» 74>, ft. ö!̂ . N - . aewilü^ct uud zur V o l .
»ahme derselben l ic erste FciII>!!lu»B>"l>s"^'"a nufüe»
2 1 . Ollober, die zweite auf rc» 2>. November »»d
die dritte auf den 22. Dezember d. I , . jedesmal Vor»,
mittag« um !» Uhr i» hiesiger Amtskanzlei mit dem
Ai'haune bestimmt word»», daß die fcilziibicleude
Nealilät nur bei der lehic» Feilbiituog auch uuler
ven, SchähM!göwcl!l!e au den Meiftdielendc» l)i»ta»'
gegeben weide.

Da« Schclhuügsprotokoll, der Gru»dl>uchscltrak
imd die Lizitationöbedinssüissc kölnie» bei dieftm Gc.
lichte in den gewöhlilichcn Amlöstillidc» ciliglschc,
werden.

ss. l . Vezirks.imt l?ak. als Gericht, am I!',
August I^>'>,

Z. 1845». ( I ) Nr. 477-!,
E d i k t .

I m Nachhange zum Odil!« vc>m >!. I uu i l^'^l
Z. ^,»8«. wird eiinuert. daß <» rcr E!cl.,lio»«jache
oeö Josef Domladisch von Feistriß, Machthaber dcr
Auua Peienilsch vo» Plauina, gcgc» ^orcnz Iagod
»it uo» «cssese Nr. 2 0 , ," l<i. Ü^'' fi- >-' 2 / ^ "M
2. Oktober l 8 0 ! ; . früh '» Uhr yieramtö zui l l l . Neal«
feübietung acschrilie» wir». .

ss. k. Vezilksamt Feistrih, als Gelich!. am 2,
September I8!!7>.

Z. 1844. (2) Nr. l<^!!,,
E d i k t .

I m Nachhausic zum Eoilte vom 2, I u » ! l-ü',^
Z. 2!»7l . wir» eriunert, laß i» t>cr Ecekulionösachc
res Auto» Sch»idcrschitsch uon F«>Nlih. gege« Iolia»»
Vcutschiisch uo« Unlelsemo» N^. ^ > !"->". >2 st. ''.<» kr.,
am 29. September 18»!.'! früh '.» Uhr hicramlü zui
» l , Ncalfeilbietiiüg acschriüe» wird.

K. k. Vezillsamt FelNlil). alö Gcticht, am 29.
August >>,^>,

Z. >8"9. (2) N l . 1 ! '
E d i k t .

Vom gcfcrtiglcu l . k. Na'dt. deleg, Vezirksgerichle
ilaibach, wirb hiemit bclannt gemacht:

Es sei über Einschreite» »es Josef Ia»lou>tsch
vcn Kcßaiie. gege» eiüf» dem «»bekanut ivo blfiudli.
che» Auto» Strojei so wie vcsse» ebnifaUs »»bekalütt
wo befindliche iIrbcii aufzustclttndcil c l l rulor u<! uc-
l i ! ,», wcge» Nblio'ruim der Zcugcu zum ewigc» Gc.
dä'cht»isse. betreffend die Ersiy»!,., dcr bcidc» Morast,
.nüheile 5ul, Rellf. 'Nr. 272 uud Z ie l l f 'N l . 5>!»<». zin
Elliveruehmu»^ eeö de« Geguer», respue. reieu »>,l>l>
kaiütten Orden lmter Ei»em ailf.iesieUle» l.urlll',!- ».̂
.!!,'>!!!!!, Hl ! ! . Dr, 3jak, Ivird der Tag auf dcu )»<». S«p°
tember b. I , . 9 l l y i Vornii l lag hiergerichlö a»ge<
orduet.

Hieuoi« lverdeu Auto» Sajcr so wie seiuc eben.
falls uübekaiült nw befiuelicheu Erbe» mit dem >„
ileiiut»!» gfseht. baß sit dem ih»e» aufgesteUlcu <;„
iül<»r n,l »oll»». Hl«. H l . N a l , Advokat iii <!ail>ach,
ihre Rechtsbehtlfe eiilzusendcn oder aber diesem Ge.
lichte elücn andern Veuollmächtigle» uamhaft zu

m^chc» dabc». widrige»« mit tem aufgcslcll>c» Ku>
ralor uciliaudcll wlirdl,

K, c. slädt. dclcss. Pezilksgcricht i!ail'ach, bc» 17.
August 1 «!'..".,

Z. 1810. (2) Nr. 1 2 0 ^ .
E d i k t .

Vom gefmigle» k. k. siadt. beleg. Vezirkögerichtc
wird hieniit ku»d gcniacht, es habe Frauz I fuko uon
Säule, Vlsiyuachfolgcr teö I c i n i Schusterschit) gegen
Eine», de»> Uübekaintt wo bcfinrliche» Andreas
,,»d Jakob Schustelschil) zu l'cslclleuoe» Äurator die
illage i"-l» Verjährt- u»d Orloscheileiklärung einer
Haypost eingebracht, luorüber zum su,umar,scheu Vcr>
lahicu dic Tags<itz»!ig auf dcu 4. Dezcnibcr l, I . Voi>
»nttngö 9 Ul>c biergerichts angeordnet wulde. Die
u»bclan»l wo bcfi,>dlichc» Geklagte» wcrdcll hicuo» in
ilc»ut,uL geseßt, dost ihuc» dcr hiesige Advokat Dr ,
Uranilsch als l'>,,!,<<,>' <><! !,ol,u>, aufgestellt wurde,
wclchcm sie ihre Ncchlsbelielfe nnl^utheilen, oecr die»
scm Gerlchte läogstenö bis zur Tagsayuug eiuen an»
der» Aeuollmächliglc» »aml'aft zn machc» l'aben, wi '
orincus niil deni lnstelllen ^urator ucrha»dc!t würde,
uno oisselbe,! die Folgen ihrcö Auöblcibcliö sich selbst
zuzuschreiben liabcn werde».

K, f. städl. dclcg. Vezirksgclicht üaibach, am 2.',
August I«l!.'!.

Z. ! 8 I 1 . (2) Nr. >24,^».
E d i k t .

I m Nachliauge zum dießgerichtlichen Edikte vom
12. August l 8 ! ! ! l , wi ld knud gemacht, daß die mit
dem Bescheide vom 12, August !. I . . Z. !Il>c»4. auf
den 26. September uud 2«!. Oklobcr l, I , ali.icorblieici!
crcfulwe» Ftilbictuugc» dcr ^>> Uid.-Nr, ^<2, Ncllf.«
?lc. .".2, 'l»<». l „ Fol. 49Ü nc! S t . Pcter uorkonmien'
de» Realität sannut l'umlux iu^lliü:!««!, sioll». 70 s!>
87 ' / , l r , »>it den, Veisaye als abgehauen »Märt
worden, dost es bei der .»icn, auf dcn 25». November
l. I . Vormiltaa.« 9 Uhr hielgcrichls angeordnete»
ercklilivc» ßeilbicluug sei» Velbleibc» habe.

K, k. städt. releg. Vezittsgcricht Reibach, am
2.^. August I^ l^ ,

Z. >^!. ' , (2) Är . I '
E d i k t .

I>u Nachhaüss» zu de», dicßgnichlliche» Er i l l t
von, ^ l . Ju l i )!-!<,:;. Z. K>5»«>), w!ri, hicmil limd
gemach,, c« icic» die mit dem Bescheide um» i^ l , I M
>' I . , Z. 10580. ailf dc» 2. September u»!," .'!.
Oktober l. I . . aligcordlietci, erekutiueii Fe!lbic!»„gcl!ag-
saßungc» der, dc», Johann Habilsch gcbörigc». i»,
GlNülblichcThurn a»derllaibach t>ul> Ulb.'Nr. ^ . ^ l '
M f . ' N r . 2x<»'^ vüttommcndenRcaliläl, 1»,!,, 10.'» ft.
>'. >. l:., mit den, Veisayc als abgehalten erklär!, rc>L
es nun zu der auf de» 2, November !. I „ Vormit^
tags 9 Uhr hiergerichts augeorducle» l l l . crelutn's,,
Ieilbictung schreiten werde.

N. k. städt. deleg. Vezirlsgtlichl 9alb<ich. c>m :'9
August 1«!;:l. "

^ ^ ^ - ' (-'» Nr. l.'?:V.
E d i l t.

Vom k. k. städt. dclcg. Veziikögtrich!«! i'aibach
wird limb gemachte

(5s sei zur Einbringung der Nückstä»ee a» l. f.
Steuern, Gluudentlastuugsgedühlcn, politische» Erc>
kutonskostcn auö dem steuerämtüchc» Rücksta»b«au«!.
weise ddo. 28. November I8«',2, im Ocsammtbetrage
pr. 27«» ss. 9<>'„ kr. öss. W „ iiud ter (5l,kuliouS<
lostc» , die enkuliue Fcübiclung der. d.m Ioscf Gor-
lchüsch «o,< Pöinidl'rf gehörige», .̂ ul» N>klf..Nr, l>^
>n! Zodcl?bcrg uorlonnuenden, gcrichllich auf >->!',<! ,!,
«»0 lr. s>cschät)!cu Nenli lät, bewilliget »»d zur V o v
uayü'c dcrsclbc» kie dv»i sscildictimsiötaqsaßungc», u»̂ »
^vnl a»i te» 1 l . Oktober, den 14, Novcniber », de»
14. Dczcmbcr I. I , jcds^,«l vo» 9 — 18 lU'r l>ln>
gelichts ausscordnct worssc»,

Hieuo» weide» alle ssaiiflnstigc mit dem i»
Ke»»»»ist gcset)t, daß die feilzubietende Realität c.st
bn der lrlt leu Tagsatz»»^ alllufalls auch »»ler dem
Sch.itM,göwelthe au beu Mcistbielcude» hinta»ssegebe»
wulde. und daß das Sa'tMgsplololol l , die L'züaüo,,^
bcdiiigmssc und der Giuiiobuchsemalt hiergenchts i»
den gewöhnliche» Amlsstuudc» cixgesehe» wcrde» töune».

K, l. statt, delcg. Vezirlögcrichl Laidach, am 7..
Scp'cml'er 1>«^>.

3. 1»I4. (2) Nr. i:x»78.
E d i k t .

Vom M e r k t e » k. k. städt. dclcg. Vezirksgerichlc
mird I)i<>,n)U, klN'd gemacht, es weide bei tem Umstände,
a!« z»r 2lt>> Fcilbictungstagsaßung kci» ,ffn»ft»stigei
erschicncu ist. zu der ütc» «uf de» 10. O?lol>er!. I .
'»geord»etcn Fcilbicluug dcr, ten, Hc:n: Stanislaus
Gruudncr gel-origcn. '<!> 'w'üüdbuche OZuschach ">!'
Nklf.-Nr. >s>j.">. l u m . >.. Fol. 180 ul>lkomn!»»oei! Nca«
üät gsschlUll».

ss. l . ßäo. dlleg. Vlzillsgeticht L.nbach, lU» ! " .
September 1863.


